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und baut eine Solawi auf. Ihre Filmreihe „Eine andere Welt ist pflanzbar!“ porträ-
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ökologische Wirtschaftsforschung (IÖW) und Gastprofessor für Umweltökonomie 
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ökonomischen Bewertung der Ökosystemleistungen von urbanem Grün und an-
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Büro und in ihrer Forschung konzentriert sie sich auf Community-based Urban 
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Athina Moroglou ist Stadtplanerin, Architektin und Nachwuchswissenschaftlerin 
am CIRIEC in Belgien, wo sie seit 2021 als Marie-Curie-PhD-Fellow forscht. Aktuell 
untersucht sie die Bedeutung von sozialer Stadtpolitik zur Revitalisierung benach-
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rated Urbanism and Sustainable Development an der Universität Stuttgart über 
Bürgerinitiativen in Athen während der Austeritätspolitik von 2008 bis 2019.

Christa Müller (Dr. rer. soc.) ist Soziologin und leitet die anstiftung in München. Sie 
forscht zu nachhaltigen Lebensstilen und neuen Wohlstandsmodellen und be-
obachtet seit vielen Jahren die unterschiedlichen Do-it-yourself-Bewegungen. Ihr 
aktuelles Forschungsinteresse gilt der Rezeption der Urban-Gardening-Bewegung 
im Kontext von transformativen Entwicklungen der Städte.

Ina Säumel (Dr. rer. nat.) leitet die Arbeitsgruppe Multifunktionale Landschaften 
am IRI THESys der Humboldt-Universität zu Berlin. Sie forscht in den Bereichen 
Stadt- und Landschaftsökologie mit besonderem Schwerpunkt auf Konzepte für 
multifunktionale, biodiversitätsfreundliche und gesunde Landschaften und leitet 
derzeit u. a. das EU-Projekt „EdiCitNet: Edible Cities Network – Integrating Edible 
City Solutions for social, resilient and sustainably productive cities“.

Jennifer Schulz (Dr. rer. nat.) leitet das Verbundprojekt „Urbane Waldgärten“ an 
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Yvonne Volkart (Dr. phil.) ist Leiterin Forschung und Dozentin für Kunst- und 
Medientheorie am Institut Kunst, Gender, Natur an der Hochschule für Gestaltung 
und Kunst FHNW Basel. Sie leitet das SNF-Forschungsprojekt „Plants_Intelligence. 
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